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Weltreise zwischen oberem und unterem Marktplatz

Mehrere tausend Menschen kamen am vergangenen Sonntag zum Interkulturellen Marktplatzfest und zum verkaufsoffenen Sonntag. Bei 
bestem Spätsommerwetter waren der Marktplatz, der untere Marktplatz und das Limes-Einkaufszentrum stets gut gefüllt. Sowohl das 
fünfstündige Bühnenprogramm als auch die zahlreichen Stände mit internationalen Spezialitäten ermöglichten eine kleine Weltreise an einem 
einzigen Sonntagnachmittag. Mehr dazu lesen und sehen Sie auf Seite 4.� Foto: Hudel

Rückzugsort für Schlangen und Frösche
Schwalbach (sz). In den vergangenen Wo-
chen wurde die Amphibien- und Reptilien-
wiese nordwestlich des Waldfriedhofs ertüch-
tigt. Sie dient dem Erhalt seltener und be-
drohter Arten durch geeignete Lebensräume, 
Verstecke und ausreichende Feuchte. Das 
knapp 6.800 Quadratmeter große Areal war 
ursprünglich als mögliche Friedhofserweite-
rungsfläche vorgesehen, wurde jedoch nie als 
solche benötigt.
Im Zuge der Reaktivierung wurden auf der 
Wiese drei Steinhaufen aus Taunusquarzit 
aufgebaut, gespendet von der Familie Moos. 
„Diese dienen Reptilien wie Eidechsen und 
Schlangen als Lebensraum, Überwinterungs-
platz sowie Schutz vor Fressfeinden und bie-
ten Hohlräume für Fortbewegung und Eiabla-
ge“, erläutert der städtische Umweltschutzbe-

auftragte Maximilian Schneider. Zusätzlich 
befinden sich auf der Wiese zwei in den Som-
mermonaten trockenfallende Tümpel mit 
Weiden und Birken sowie verschiedene Grä-
ser und Stauden.
Einmal jährlich wird die Fläche gemulcht, um 
der Verbuschung durch Brombeeren entge-
genzuwirken. Seit Beginn dieser Mulcharbei-
ten konnte der Brombeerbestand nach Anga-
ben von Maximilian Schneider merklich re-
duziert werden.
Um Passanten und insbesondere Hundehalter 
zukünftig auf die Funktion der Wiese aufmerk-
sam zu machen, weist ein Hinweisschild sie als 
Biotop für Amphibien und Reptilien aus. Die 
Fläche sollte weder von Zwei- noch von Vier-
beinern betreten werden. Schon gar nicht sollte 
Hunde dort ihr „Geschäft“ verrichten.

Entscheidung zur Fernwärme fällt im Herbst
Schwalbach (MS). Ende September will der 
Magistrat den Stadtverordneten Vertragsent-
würfe mit Heizwerkbetreiber Süwag vorlegen, 
die die Zukunft der Schwalbacher Fernwärme-
versorgung sichern sollen. Das hat Bürger-
meister Alexander Immisch (SPD) am vergan-
genen Donnerstag in der Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschuss bekannt gegeben.
Wie berichtet verhandelt die Stadt derzeit mit 
Süwag über eine Verlängerung des Erbau-
rechts für das Heizkraftwerk für die nächsten 
zehn Jahre ab 2027. Das Versorgungsunter-
nehmen hatte vorgeschlagen, den Vertrag ohne 
Ausschreibung zu verlängern, damit es schon 
jetzt die millionenschweren Investitionen in 
die Wege leiten kann, die in den kommenden 
Jahren für eine Umstellung der Schwalbacher 
Fernwärme erforderlich sind. Geplant ist nach 
Angaben von Süwag, das Fernheizwerk künf-
tig nicht mehr nur mit Gas zu betreiben, son-
dern die Abwärme der drei Rechenzentren zu 
nutzen, die am Kronberger Hang bereits im 
Betrieb, im Bau oder geplant sind.
In der Schwalbacher Stadtpolitik ist eine Ver-
längerung des Erbbaurechts umstritten. Vor 
allem die Grünen fordern, den künftigen Be-

treiber des Heizwerks in der Adolf-Damasch-
ke-Straße in einer Ausschreibung zu finden. 
Sie fürchten, dass sich der Magistrat längst 
auf eine weitere Partnerschaft mit Süwag 
festgelegt hat und kritisieren entsprechende 
Formulierungen im jüngsten Bericht der 
Stadtregierung zu dem Thema.
Der wurde am vergangenen Donnerstag dann 
aber doch nicht diskutiert, weil das Thema 
ohnehin ab Ende September im Mittelpunkt 
der Schwalbacher Kommunalpolitik stehen 
wird. „Sie werden genügend Zeit haben, alle 
Details der Kooperationsvereinbarung zu be-
raten“, erklärte Alexander Immisch. Und 
wenn die Stadtverordneten bis Ende Novem-
ber zu dem Ergebnis kämen, dass die Verein-
barung nicht im Sinne der Schwalbacher 
Fernwärmekunden ist, werde man eine euro-
paweite Ausschreibung starten, um den künf-
tigen Heizwerkbetreiber zu finden. „Sie kön-
nen selbstverständlich am Ende Nein sagen.“
Tatsächlich gibt es noch einige Stolpersteine, 
die vor einer Einigung mit der Süwag liegen. 
So behauptet der Versorger seit einiger Zeit 
entgegen der jahrelangen Praxis, dass das Lei-
tungsnetz nicht zum Heizkraftwerk gehört. 

Problematisch ist auch, dass die Stadtverordne-
ten bisher noch keinen Einblick in die Dekar-
bonisierungs-Pläne von Süwag nehmen durf-
ten und somit auch nicht abschätzen können, 
wie teuer der Betrieb des Heizkraftwerks mit 
der Abwärme der Rechenzentren die Schwal-
bacher Fernwärmekunden kommen wird.

Zwei Anträge zurückgestellt
Auch zwei weitere Anträge der Grünen zum 
Thema Fernwärme wurde am vergangenen 
Donnerstag von der Tagesordnung genommen 
und zurück gestellt. Dabei geht es einerseits 
um die Aufhebung des Anschluss- und Benut-
zungszwangs für Einfamilienhäuser, die auf 
Grund von energetischen Maßnahmen ganz 
ohne Fernwärme auskommen können. Zum 
anderen fordern die Grünen, dass der Grund-
preis für die Fernwärme künftig nicht mehr 
ausschließlich nach der Wohnfläche berechnet 
wird, sondern nach dem Anschlusswert, also 
dem tatsächlichen Energieverbrauch. Die An-
träge wurden im Haupt- und Finanzausschuss 
zurückgestellt, weil zunächst der Ausschuss 
für Bauen, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz 
darüber beraten soll

Hinter dem Waldfriedhof hat die Stadt ein Bio-
top für Amphibien und Reptilien angelegt. 
Umweltschutzbeauftragter Maximilian 
Schneider hat dazu jetzt ein Informationsschild 
aufgestellt.�  Foto: Stadt Schwalbach
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Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de
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Schule für alle. 
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Die nächsten Sitzungen

Die nächsten Sitzungstermine sind (vorbehaltlich kurz-
fristiger Änderungen):

● Donnerstag, 11. September: öffentliche Sitzung der  
 Stadtverordnetenversammlung um 19.30 Uhr im  
 großen Saal im Bürgerhaus

● Dienstag, 16. September: öffentliche Sitzung des  
 Kinderparlaments um 15 Uhr im Raum 6 im Bürgerhaus

● Mittwoch, 24. September: öffentliche Sitzung des  
 Ausschuss für Bau, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz  
 um 18.30 Uhr im Raum 7+8 im Bürgerhaus

● Donnerstag, 25. September: öffentliche Sitzung  
 des Ausschuss für Bildung, Kultur und Soziales  
 um 19.30 Uhr im Raum 7+8 im Bürgerhaus

Die öffentlichen Bekanntmachungen 
mit den Tagesordnungen der Sitzungen 
finden Sie spätestens drei Tage vor den 
Terminen unter https://www.schwal-
bach.de/bekanntmachungen.htm .  
Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

Mitteilungen  
aus dem Rathaus
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11. 9. – 17. 9. 2025

Das Kanu des Manitu
Do. + Fr. 18.00 + 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Disney Mitmachkino

Sa. 15.00 Uhr 
So. 13.00 + 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Leibniz – Chronik eines  

verschollenen Bildes
Sa. 17.30 Uhr; So. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
In die Sonne schauen
Sa. 20.15 Uhr; So. 17.00 Uhr 
Mo. + Di. 16.00 + 19.30 Uhr 

Mi. 19.30 Uhr

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

www.taunus-nachrichten.de

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Abendbrot im Abendrot
Schwalbach (sz). Die Katholische Gemeinde 
Heilig Geist am Taunus lädt Familien und Al-
leinstehende ein, den kommenden Sonntag in 
Gemeinschaft ausklingen zu lassen. Am 14. 
September, findet von 17 bis 20 Uhr im Ge-
meindehaus in der Taunusstraße 13 die Veran-
staltung „Abendbrot im Abendrot“ statt. Für 
Essen und Trinken zu familiengerechten Prei-
sen ist nach Angaben der Kirchengemeinde 
gesorgt. Für die Kleinen gibt es die Möglich-
keit zum Spielen und eine Feuerstelle zum 
Stockbrotbacken.

Nächster Flohmarkt
Schwalbach (sz). Am Samstag, 13. Septem-
ber, findet in der Zeit von 9 bis 14 Uhr der 
nächste Flohmarkt auf dem Marktplatz statt. 
Der Aufbau für nicht-gewerbliche Anbieter 
beginnt ab 7 Uhr. Die Standgebühr in Höhe 
von fünf Euro wird im Laufe des Vormittags 
vom Marktmeister eingenommen. Alle An-
bieter werden gebeten, ihre Fahrzeuge im 
Parkdeck abzustellen und nicht den REWE-
Parkplatz zu nutzen. Das Parkdeck ist an 
Flohmarkttagen von 7 bis 14 Uhr kostenfrei. 

Grillwürstchen am Dienstagsmarkt
Schwalbach (sz). Am Dienstag, 16. Septem-
ber, grillt der Seniorenbeirat wieder beim 
Dienstagsmarkt von circa 11 bis 13 Uhr 
Würstchen. „Wir freuen uns auf diese spät-
sommerliche Aktion in Alt-Schwalbach. Es ist 
immer wieder schön, dort mit den Besucherin-
nen und Besuchern des kleinen Marktes ins 
Gespräch zu kommen“, sagt Monika Schwarz, 

die Vorsitzende des städtischen Gremiums. 
Der Treffpunkt Dienstagsmarkt wird ehren-
amtlich organisiert und vom Gewerbeverein 
unterstützt. Der kleine Markt in Alt-Schwal-
bach mit drei Ständen – Obst und Gemüse, 
Tiroler Spezialitäten und Mittelmeer-Feinkost 
– findet dienstagsvormittags auf dem Park-
platz in der Pfingstbrunnenstraße statt.

Bürgersprechstunde
Schwalbach (sz). Erster Stadtrat Thomas 
Milkowitsch lädt zur Sprechstunde am Mitt-
woch, 17. September, von 16 bis 18 Uhr ein. 
Es wird eine Anmeldung per E-Mail an erster-
stadtrat@schwalbach.de oder telefonisch un-
ter der Nummer 06196-804104 empfohlen.

Väter treffen sich
Bad Soden (sz). Väter mit ihren Kindern bis 
drei Jahren sind eingeladen, einmal monatlich 
bei einem kostenfreien Treff im Bad Sodener 
Familienzentrum „Schatzinsel“ zu einem ent-
spannten Vormittag zusammenzukommen. 
Dabei haben sie die Gelegenheit, in lockerer 
Atmosphäre andere Papas kennenzulernen 
und mit ihren Kindern einen Vormittag zu 
verbringen. Begleitet von Kursleiter Erik 
Bockard haben sie hier viel Zeit, sich über al-
les auszutauschen, was Väter bewegt, sowie 
zum gemeinsamen Spielen und Lachen. Auch 
ältere Geschwisterkinder sind willkommen. 
Die Treffen findet in der Regel an jedem drit-
ten Samstag im Monat jeweils von 10 bis 12 
Uhr in der Königsteiner Straße 6a in Bad So-
den statt und sind kostenfrei. Der nächste Ter-
min ist am 20. September. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, für die Planung aber 
willkommen. 

Frische Literatur in der Bücherei
Schwalbach (sz). Das Team der Stadtbüche-
rei freut sich, alle für den diesjährigen Deut-
schen Buchpreis nominierten Titel für die 
Schwalbacher Leserinnen und Leser erwer-
ben zu können. 
20 Romane hat die Jury nominiert, alles 
deutschsprachige Originalausgaben. Seit 
Ausschreibungsbeginn hat sie 229 Titel ge-
sichtet, die seit Oktober 2024 erschienen sind. 
Die diesjährige Liste enthält herausragende 
Romane in klassischen Erzählformen, in his-
torischen Panoramen, Gegenwartsbeobach-
tungen und Dystopien, in autobiografischen 
und fantastischen Geschichten von Debütan-
ten sowie etablierten Autorinnen und Auto-
ren. Neben der literarischen Tiefe der Werke 
sind die Bücher auch ein Querschnitt aktuel-
ler gesellschaftlicher Themen: Umweltschutz 
und Bezugnahmen in der analogen und digi-
talen Welt, Frauenrechte im Iran und in 
Deutschland, Zukunftsängste und Kriege, 
aber auch Beziehungen in der Familie wie 
auch in der Liebe sind nur einige der Motive 
mit denen die Autorinnen und Autoren über 

das Damals und das Heute in der Literatur in 
der Gesellschaft wirken.
Jina Khayyer schreibt „Im Herzen der Katze“ 
über die Frauenrechte im Iran, Jehona Kicaj er-
zählt in ihrem Roman „ë“  über das Leid des Ko-
sovokrieges, Kaleb Erdmanns „Die Ausweich-
schule“ über den Amoklauf an einem Gymnasi-
um in Erfurt und Anett Gröscher erzählt in ihrem 
Roman „Schwebende Lasten“  die Geschichte 
eines Jahrhunderts in einem einzigen Leben und 
gibt über die Protagonistin Hanna Krause den 
Heldinnen im Osten Deutschlands ein Gesicht.
In diesem Jahr wird der Deutsche Buchpreis 
am 13. Oktober zum Auftakt der Frankfurter 
Buchmesse verliehen und ist mit einem Preis-
geld von 25.000 Euro dotiert.
Auch in diesem Jahr besteht die Möglichkeit 
die einzelnen Romane über Hörproben auf 
der Seite des Deutschen Buchpreises unter ht-
tps://www.deutscher-buchpreis.de zu entde-
cken. Die nominierten Titel sind aber auch – 
sofern bereits lieferbar – ab sofort in der 
Stadtbücherei am Marktplatz zu begutachten, 
auszuleihen oder vorzubestellen. 

Auf einem eigenen Tisch werden in der Schwalbacher Stadtbücherei die Romane präsentiert, 
die in diesem Jahr für den Deutschen Buchpreis nominiert sind. � Foto: Stadt Schwalbach

Anmeldungen ab heute möglich
Schwalbach (sz). Die städtischen Herbstferi-
enspiele finden in diesem Jahr vom 13. bis 17. 
Oktober auf dem „Schiffspielplatz“ nahe dem 
Europapark statt. In dieser Zeit bietet die Kin-
derprojektarbeit der Stadt täglich von 8 bis 16 
Uhr einen bunten Ferienspaß für Schwalbacher 
Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren an.
Auf dem Programm stehen unter anderem ge-
meinsame Aktivitäten an wie Outdoor-Spiele, 
klettern, Hütten bauen, relaxen, ein Lagerfeuer 
errichten sowie kreatives Malen und Gestalten. 
Höhepunkte der diesjährigen Herbstferienan-

gebote sind ein Ausflug ins Filmmuseum in 
Frankfurt sowie die Herstellung von Apfelsaft. 
Anmeldungen für die Herbstferienspiele gibt 
es ab dem heutigen Donnerstag im Bürgerbü-
ro des Rathauses oder online unter ferienspie-
le-schwalbach.de im Internet. Anmeldeschluss 
ist am Montag, 6. Oktober. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 75 Euro pro Woche. Geschwister 
zahlen die Hälfte. Weitere Informationen er-
teilt Kai Kreuzinger per E-Mail an kai.kreu-
zinger@schwalbach.de oder telefonisch unter 
der Nummer Telefon 06196-804149.

Herbstfreizeiten der „Wilden Rose“
Schwalbach (sz). Nachdem die Sommerpro-
gramme nach Angaben des Vereins „Wilde 
Rose“ gut gelaufen sind, lädt das Jugendnetz-
werk Kinder von acht bis zwölf Jahren zu 
„Feuerlandferien“ auf die Salamanderhütten  
bei der Burg Waldeck im Hunsrück ein. Neben 
sachgerechtem Feuer machen wird es Ausflü-
ge, Spiele und eine Nachtwanderung geben. 
Anmeldung sind per E-Mail an anna-staehle@
web.de möglich. Die Teilnahmezahl ist auf 
zwölf begrenzt. Das Kinderherbstlager findet 
vom 6. bis 11. Oktober statt. Um gesunde Er-

nährung durch eigenes Kochen geht es im Ju-
gendherbstcamp in Geretsried in Bayern.Un-
ter Anleitung eines erfahrenen Kochs geht es 
auch um die Rettung von Lebensmitteln. Ne-
ben der Thematik rund ums Essen,wird es 
aber auch Ausflüge ins Voralpenland und nach 
München sowie zum Erinnerungsort Bade-
haus in Waldram geben. Jugendliche ab 13 
Jahren können sich per E-Mail an ekg-ser-
vice@gmx.de anmelden. Die Platzzahl im 
Haus ist auf 30 begrenzt. Das Herbstcamp fin-
det vom 12. bis 19. Oktober statt.

Neue Bildungsangebote für Frauen
Hofheim (sz). Das Herbstprogramm der Ver-
anstaltungsreihe „Frau & Job“ startet dem-
nächst. Es umfasst zahlreiche Angebote in 
unterschiedlichen Formaten wie Präsenz- und 
Online-Workshops, Bildungsurlaub und On-
line-Vorträgen. Wie Landrat Michael Cyriax 
mitteilt, ist auch in diesem Halbjahr Künstli-
che Intelligenz (KI) ein Schwerpunktthema.
Unter den mehr als 30 Angeboten werden noch 
zahlreiche weitere Themen behandelt – etwa 
die Entwicklung von Kompetenzen, Fragen zu 
Altersvorsorge und Geldanlage, Gesundheits-
förderung und Kommunikation. Auch eine 
Jobbörse für Alleinerziehende zählt dazu. Die 
Angebote laufen in verschiedenen Formaten 
teils in Präsenz, teils online. 
Das Programm „Frau & Job“ gibt es seit 2010. 
Es wird vom Büro für Chancengleichheit ge-
meinsam mit Kooperationspartnern zusammen-
gestellt. Zur Zielgruppe der Weiterbildungsrei-
he gehören insbesondere Wiedereinsteigerinnen 
nach einer Familienpause. Wie der Landrat er-
läutert, ist die Weiterbildungsreihe ein wichti-
ges Element der Ausbildungs- und Arbeits-

marktstrategie des Main-Taunus-Kreises: „Wir 
möchten Frauen dabei unterstützen, durch un-
terschiedliche Lebensphasen erfolgreich im Be-
rufsleben zu sein.“ Das Programm mit allen 
Details kann auf der Internetseite des Main-
Taunus-Kreises unter mtk.org/frauundjob her-
untergeladen werden. Informationen gibt es 
auch im Büro für Chancengleichheit per E-Mail 
an chancengleichheit@mtk.org der unter der 
Telefonnummer 06192-2011845.

Im September startet das Herbstprogramm 
von „Frau & Job“.� Foto: MTK
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RELAXSESSEL
MOONRISE. REINSETZEN
UND WOHLFÜHELN.
Bequeme Design Ikone aus Spanien.

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

•   Individuelle
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•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Machen Sie 
Ihren letzten 

Willen zu 
einem neuen 

Anfang.

Vererben Sie Ihren Nachlass 
für eine bessere Zukunft.
Monika Willich, 
Telefon 030 65211 1116
monika.willich@brot-fuer-
die-welt.de
brot-fuer-die-welt.de/
erbschaften
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Die auflagenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung · Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche

Die Bischof-Neumann-Schule informiert:
An zwei Veranstaltungen können sich Eltern und Schüler/innen
der 4. Klassen über die Bischof-Neumann-Schule informieren:

Informationsabend für Eltern
am Donnerstag, dem 30. Oktober 2025,

um 19.00 Uhr, Bühnenhalle

Tag der offenen Tür für 4.-Klässler (und Eltern)
am Samstag, dem 1. November 2025,

von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Unsere Aufnahmegespräche beginnen  
am 15. September 2025.

Herzliche Einladung 
Jens Henninger 

Schulleiter

Bischof-Neumann-Schule
Bischof-Kindermann-Straße 11 · 61462 Königstein/Ts.

Tel.: 06174 29990 · www.bns.info

Schwalbacher Spitzen
Mauer in den Köpfen

von Mathias Schlosser

Mehr als 60 Jahre ist es 
her, dass die ersten Woh-
nungen in der Limes-
stadt bezogen wurden. 
Seinerzeit trennten noch 
Äcker und Streuobstwie-
sen den neuen Stadtteil 
vom alten Dorf und es 
dauerte lange, bis viele 
Alteingesessene verstan-
den, dass die Branden-
burger Straße genauso 

zu Schwalbach gehört wie der Dalles.
Berichte über die wechselseitigen Dünkel 
der Bewohnerinnen und Bewohner des alten 
und des neuen Stadtteils sind legendär, doch 
wer glaubt, all das sei nach nun sechs Jahr-
zehnten überwunden, der täuscht sich. Wer 
am Sonntag das Interkulturelle Marktplatz-
fest besucht hat, fragte sich schnell: Wo sind 

denn die Alt-Schwalbacher? Zwar tummelten 
sich über den Nachmittag verteilt mehrere 
tausend Menschen am Marktplatz, doch viele 
von denen, die beim Altstadtfest oder bei den 
Sommertreffs hinter der alten Schule die Bier-
tischgarnituren bevölkern, fehlten. Umgekehrt 
fragt man sich natürlich auch, wo die vielen 
Menschen vom Sonntag eigentlich sind, wenn 
im alten Ort etwas los ist.
Nun kann natürlich selbstverständlich jeder 
die Veranstaltungen besuchen, die ihm ange-
nehm sind. Doch zeigt nicht nur das Besu-
cherprofil bei Festen, dass Schwalbach in den 
Köpfen seiner Bewohner längst noch nicht 
richtig zusammengewachsen ist. Es gibt im-
mer noch viel zu tun.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem The-
ma und senden Sie einen Leserbrief an mtk@
hochtaunusverlag.de mit Ihrer vollständigen 
Anschrift und einer Rückruf-Telefonnummer 
(beides nicht zur Veröffentlichung)!

Aktion „Ferien vom Krieg“ geht weiter
Schwalbach/Nischyn (sz). In einem Brief hat 
sich der Bürgermeister der ukrainischen Stadt 
Nischyn für die Unterstützung aus Schwal-
bach bedankt. Oleksandr Kodola nennt vor 
allem die Initiative „Ferien vom Krieg“ von 
Schwalbachs polnischer Partnerstadt Olkusz, 
die von vielen Schwalbacherinnen und 
Schwalbacher seit drei Jahren finanziell un-
terstützt wird. 
„Das Programm ist ein eindrucksvollen Sym-
bol der Solidarität mit der Ukraine. Wir sind 
überzeugt, dass die jungen Menschen aus 
Nischyn, die an allen drei Begegnungen teil-
genommen haben, langfristig zu engagierten 
Fürsprechern des europätischen Wegs der Uk-
raine werden. Bei den Schwalbacherinnen 

und Schwalbachern bedankt sich Oleksandr 
Kolod für ihr „unermüdliches Engagement, 
die großzügige Unterstützung und standhafte 
Verbundenheit mit der Ukraine.
Koordiniert wird die Spendenaktion von Gün-
ter Pabst und der Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit im Main-Taunus-
Kreis (CJZ). Günter Pabst berichtet, dass am 
vergangenen Wochenende mit Genowefa Bu-
gajska vom Olkuszer Städtepartnerschaftsver-
ein vereinbart worden ist, auch im nächsten 
Jahr das Projekt „Ferien vom Krieg“ durchzu-
führen. Die Idee ist dabei, es zu einem Treffen 
von ukrainischen, polnischen und deutschen 
Jugendlichen zu erweitern. Jugendliche aus 
Schwalbach sollen dazu eingeladen werden.

Dieb bricht Auto auf
Schwalbach (sz). Zwischen Samstag- und 
Sonntagabend wurden in der Berliner Straße 
Wertgegenstände aus einem Auto gestohlen. 
Der unbekannte Täter öffnete das unter einem 
Carport geparkte Auto und entwendete mehre-
re digitale Geräte, Kleidung sowie eine Hand-
tasche. Die Polizei in Eschborn nimmt Hinwei-
se unter der Nummer 06196-96950 entgegen.

Mainova-Infomobil
Schwalbach (sz). Der Versorger Mainova ist 
wieder im Frankfurter Umland unterwegs. 
Das „Main Info Mobil“ kommt am Mittwoch, 
17. September, nach Schwalbach, wo es von 
13.15 Uhr bis 15.15 Uhr am Marktplatz Stati-
on macht. Mainova-Kunden und Interessen-
ten können sich dort von Servicemitarbeiter 
Jochem Häußner beraten lassen.

Ausflug mit Freunden nach Darmstadt
Schwalbach (sz). Für ein paar Tage war die 
Olkuszer Tanzgruppe „Troiak“ mit ihrer Lei-
terin Beata Nowak und der Vorsitzenden des 
Olkuszer Partnerschaftsvereins, Genowefa 
Bugajska, zu Gast in Schwalbach. Mit zwei 
Auftritten bereicherten sie das Interkulturelle 
Marktplatzfest am Sonntag.
Zwei Tage zuvor stand am Freitag ein besonde-
res Ereignis auf dem Programm. Der ehemali-
ge Vorsitzende des Arbeitskreises Städtepart-
nerschaft Olkusz–Schwalbach, Günter Pabst, 
organisierte für die Gruppe einen Ausflug nach 
Darmstadt. Dr. Uwe Arndt, Ehrenmitglied des 
Arbeitskreises, führte durch die Künstlerkolo-
nie Mathildenhöhe. Er erzählte die Geschichte, 
führte zu den Gestaltern und erläuterte die Ju-
gendstil-Ornamentik von den Fassaden bis zur 
Teetasse in den Häusern. Die Künstler der Mat-
hildenhöhe legte den Grundstein für die spätere 
Bauhaus-Epoche. Das Wahrzeichen Darmstadts 

– der 48,5 Meter hohe Hochzeitsturm mit Blick 
auf Odenwald und Taunus in der Ferne – und 
die russisch-orthodoxe Kirche unter dem Hoch-
zeitsturm, begeisterten die Olkuszer.
Am Nachmittag empfing Dr. Andrzej Kaluza die 
Gruppe im Deutschen-Polen-Institut, das von 
dem großen Polenfreund und Kenner der polni-
schen Literatur, Karl Dedecius 1980 gegründet 
worden ist. Andrzej Kaluza zeichnete den Weg 
vom Domizil auf der Mathildenhöhe bis ins 
Schloss nach. Die vielfältigen Projekte des Insti-
tuts, vom Polen-Mobil über „Polen in der Schu-
le“ bis zu den wissenschaftlichen Konferenzen 
dienen der Verständigung zwischen Deutschen 
und Polen. Davon konnte sich die Gruppe auch in 
der aktuellen Ausstellung „Pfadfinderpost im 
Warschauer Aufstand 1944“ überzeugen.
Am Abend trafen sich dann die Gastgeber mit 
ihren Gästen im „Gimbacher Hof“ in Kelk-
heim zum gemütlichen Beisammensein. 

Günter Pabst (3.v.r.) führte die Gruppe aus der polnischen Partnerstadt Olkusz auf die 
Mathildenhöhe nach Darmstadt. � Foto: privat
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Am Sonntagnachmittag einmal um die Welt
Schwalbach (MS). Ein großer Erfolg war das 
Interkulturelle Marktplatzfest mit verkaufsof-
fenem Sonntag am vergangenen Sonntag. Bei 
bestem Spätsommerwetter kamen mehrere 
tausend Besucherinnen und Besucher auf den 
Marktplatz, auf die ein umfangreiches Tanz- 
und Gesangsprogramm sowie kulinarische 
Spezialitäten aus aller Welt warteten. 

Das Fest zog sich dieses Mal über den gesam-
ten Marktplatz. Ganz oben bei „Pasta la Vis-
ta“ sangen „Enzo und Gabi“. Dazu gab einen 
Weinstand und frischen Flammkuchen. In der 
Einkaufspassagen hatten die meisten Ge-
schäfte geöffnet und auf dem zentralen Platz 
hatte die Deutsch-Ausländische Gemein-
schaft (DAGS) ein fünfstündiges Bühnenpro-

gramm organisiert. Vor dem Rathaus stand 
ein großes Bungee-Trampolin und am unte-
ren Marktplatz unterhielt eine Hüpfburg die 
kleinen und das Bad Sodener „BluesHaus“ 
die großen Besucherinnen und Besucher. Da-
zwischen sorgten Essen- und Getränkestände 
für eine kulinarische Reise von Marokko bis 
nach Korea.

Die Tänzerinnen der  „Gayatri Dance Academy“ zeigten in aufwendigen Kostümen indische Folklore.� Foto: te

Nabil Zabadani die Line-Dance-Gruppe 
„Desperados“ animierten das Publikum zum 
Mitmachen. � Foto: te Den dynamischsten Auftritt hatte die K-Pop-Formation des TSC Schwalbach. � Foto: Schlosser 

Vor dem Frauentreff sorgte das Sodener 
„BlusHaus“ für Stimmung. � Foto: te 

Christopher Freyberg von Brillen Plaz 
präsentierte eine smarte Brille mit Kamera, 
Mikrofon und Lautsprechern. Foto: Schlosser 

Die „HipHop Dance Crew“ mischte Fla-
menco mit Rap.� Foto: te

Aus Mainz kam der vietnamesische Kultur-
tanzverein nach Schwalbach. � Foto: te

60 Kilo Fleisch landeten auf dem Grill von 
„Main Schaschlik“. � Foto: Schlosser 

Wie immer sorgte das DRK Schwalbach für 
die Sicherheit der Besucher. � Foto: Schlosser 

In farbenfrohen Kostümen trat der Nachwuchs der indischen Folkloregruppe auf der Bühne auf 
dem Schwalbacher Marktplatz auf. � Foto: te 

Am afghanischen Stand wurde das Essen 
stilecht in Tracht verkauft. � Foto: te

Die Gruppe „Trojak“ reiste eigens aus der 
Partnerstadt Olkusz an.� Foto: te

Mit wehenden Schleiern tanzte die portu-
gisischen Folkloregruppe. � Foto: te
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Der Nissan Qashqai mit
                       Antrieb.
Elektrisches Fahrgefühl neu erfunden.

Wunderwaffe 
Kürbiskern!
Schon Mayas und Azteken setz-
ten die Kürbiskerne bei Blasen-/
Nierenerkrankungen und gegen 
Darmparasiten ein. Im 15. Jahr-
hundert kam der Kürbis nach 
Europa. Seit dem 17. Jahrhun-
dert wird er in der Steiermark 
kultiviert. Im 19. Jahrhundert 
wurde der hohe Nährwert in 
Europa erkannt. Kürbiskerne 
liefern hochwertige mehrfach 
ungesättigte Fettsäuren, die ent-
zündungshemmend wirken und 
Hirn- sowie Herzfunktion unter-
stützen. Mit etwa 30 % Protein 
sind sie ein wertvoller pflanz-
licher Eiweißlieferant und ent-
halten sieben essenzielle Ami-
nosäuren. Aus der enthaltenen 
Aminosäure Tryptophan entsteht 
so das schlaffördernde Hormon 
Melatonin. Zudem sind sie reich 
an Ballaststoffen, Magnesium, 
Zink und Selen. Weitere Inhalt-
stoffe wie z.B. Spermidin wird 
in der Forschung zur Lebensver-
längerung untersucht, denn es 
kann die Zellerneuerung stimulie-
ren. Phytosterole als Gegenspie-
ler von Testosteron können bei 
gutartiger Prostata-Vergrößerung 
Positives bewirken. Kürbiskerne 
und -öl stärken zudem die Bla-
senmuskulatur – zum Beispiel bei 

Reizblase und haben daher einen 
festen Platz in der Apotheke.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

AnzeigeAuslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Schwalbacher Gefüge steht an seinem Platz

Noch verdecken blaue Planen und rot-weiße Absperrungen die Stahlteile der neuesten Skulptur in 
Schwalbach. Denn offiziell enthüllt und übergeben wird das „Schwalbacher Gefüge“ erst am 
Freitag, 19. September, um 18 Uhr an seinem Platz am Mittelweg in Höhe der Badener Straße. 
Das Werk stammt vom Bildhauer Reinhard Scherer, von dem in zahlreichen Städten Groß-Skulp-
turen aus Corten-Stahl zu sehen sind. Die Schwalbacher Figur hat der Verschönerungsverein über 
Spenden finanziert und stellt sie der Stadt als Dauerleihgabe zur Verfügung. � Foto: Schlosser

Wie man sichere Passwörter findet
Schwalbach (sz). Geübte Hacker können ein 
Passwort mit sechs Zeichen mit Groß- und 
Kleinbuchstaben innerhalb von zwei Stunden 
knacken – Passwörter, die nur aus Zahlen be-
stehen, sofort. Um die eigenen Daten gut zu 
schützen, ist es daher notwendig, gute Pass-
wörter zu wählen. Gut sind sie, wenn sie schwer 
zu knacken sind. Aber gut sind sie vor allem 
auch, wenn man sich an sie erinnern kann, sie 
leicht anwenden und wiederfinden kann.
Um die Erstellung sicherer Passwörter und 
deren optimale Verwaltung geht es am ersten 
Infoabend des Arbeitskreises „Smart Energy“  
nach der Sommerpause. Das Treffen findet 

am Dienstag, 16. September, um 19 Uhr im 
Raum 10 im Bürgerhaus statt.
Jürgen Bayer wird in seinem Vortrag anhand 
einer sogenannten Tresor-Software darstel-
len, wie man gute Passwörter erstellen, sie für 
alle Geräte schützen und ganz einfach verwal-
ten kann. Er wird außerdem erläutern, wel-
chen Komfort man dadurch beim Login auf 
Internetseiten und Apps hat.
Der Infoabend richtet sich an alle Personen, 
die mit Smartphones, Tablets und PCs arbei-
ten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig.

Donnerstag, 11. September: 
öffentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung um 
19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Freitag, 12. September: 
Grillnachmittag des Senio-
renbeirats um 14 Uhr auf dem 
Platz hinter der alten Schule.

Samstag, 13. September: 
Flohmarkt auf dem Markt-
platz von 9 bis 14 Uhr.

Samstag, 13. September: 
Kinder- und Jugendsachen-
basar um 14 Uhr in der Evan-
gelischen Friedenskirchenge-
meinde in der Bahnstraße 13.

Samstag, 13. September: 
Diskussionsveranstaltung 
zum Tag des Denkmals um 
15 Uhr im Raum 9+10 im 
Bürgerhaus.

Samstag, 13. September: 
Musical „Kwela, kwela“ um 
16 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Sonntag, 14. September: 
Herbstflohmarkt des Tier-
schutzvereins Schwalbach/
Frankfurt-West ab 11 Uhr im 
Tierheim Nied.

Sonntag, 14. September: 
Führung zum Thema „Bio-
logische Vielfalt“ durch das 
Arboretum. Treffpunkt um 
14 Uhr am Waldhaus in der 
Straße „Am Weißen Stein“.

Sonntag, 14. September: 
Konzert mit Geigerin Hen-
ryka Tronek um 18 Uhr in 
der Evangelischen Limesge-
meinde am Ostring 15.

Sonntag, 14. September: 
Wohnzimmerkonzert mit 
Sarah Smith um 18 Uhr bei 
„Cowhide House Concerts“.

Sonntag, 14. September: 
Abendbrot im Abendrot ab 
17 Uhr im Gemeindezentrum 
der Katholischen Gemeinde 
in der Taunusstraße 13.

Montag, 15. September: 
Treffen des Arbeitskreis Le-
sen um 19 Uhr im Raum 10 
im Bürgerhaus.

Dienstag, 16. September: 
öffentliche Sitzung des Kin-
derparlaments um 15 Uhr im 
Raum 6 im Bürgerhaus.

Dienstag, 16. September: 
Informationsveranstaltung 
des Arbeitskreis „Smart 
Energy“ zum Thema „Siche-
re Passwörter“ um 19 Uhr im 
Raum 10 im Bürgerhaus.

Mittwoch, 17. September: 
Vorlesestunde um 15.15 Uhr 
in der Stadtbücherei.

Mittwoch, 17. September: 
Sprechstunde bei Erstem 
Stadtrat Thomas Milkowitsch 
um 16 Uhr im Rathaus.

Freitag, 19. September: 
Übergabe der Skulptur 
„Schwalbacher Gefüge“ um 
18 Uhr am Mittelweg.

Freitag, 19. September: Ok-
toberfest für Senioren um 17 
Uhr im im Bürgerhaus.

Freitag, 19. September: 
Biergarten der Evangelischen 
Friedenskirchengemeinde um 
18.30 Uhr in der Bahnstr. 13.

Samstag, 20. September: 
Meditative Wanderung der 
Christusgemeinde Schwal-
bach. Treffpunkt um 13 Uhr 
an den Parkplätzen des TC 
Schwalbach.

Mittwoch, 24. September: 
Vorlesestunde „Tohuwabohu 
auf Burg Eulenstein“ um 15.15 
Uhr in der Stadtbücherei.

Mittwoch, 24. September: 
öffentliche Sitzung des Aus-
schuss für Bau, Verkehr, Um-
welt und Klimaschutz um 
18.30 Uhr im Raum 7+8 im 
Bürgerhaus.

Mittwoch, 24. September: 
Theater „Ein Sommernachts-
traum“ um 19.30 Uhr im 
Bürgerhaus Schwalbach.

Donnerstag, 25. September: 
Lesung mit Julia Holbe um 
19 Uhr in der Stadtbücherei 
am Marktplatz.

Donnerstag, 25. September: 
öffentliche Sitzung des Aus-
schuss für Bildung, Kultur 
und Soziales um 19.30 Uhr 
im Raum 7+8 im Bürgerhaus

Freitag, 26. September: 
Seniorenwanderung ins 
Kronthal. Treffpunkt um 
9.45 Uhr am unteren Markt-
platz.

Samstag, 27. September: 
Apfelfest ab 10 Uhr auf der 
Streuobstwiese im Arboretum.

Samstag, 27. September: 
Theater im Bürgerhaus mit 
„Das Kind in mir will achtsam 
morden“ um 19.30 Uhr im 
großen Saal im Bürgerhaus.

Termine
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Skurrile Zeitreise in die Vergangenheit
Schwalbach (sz). Im Rahmen des hessischen 
Lesefestivals „Leseland Hessen“ liest die 
Spiegel-Bestseller-Autorin Julia Holbe am 
Donnerstag, 25. September, um 19 Uhr in der 
Schwalbacher Stadtbücherei aus ihrem neuen 
Roman „Man müsste versuchen, glücklich zu 
sein“. Im Anschluss an die Autorinnenlesung 
besteht die Möglichkeit, mit der Schriftstelle-
rin ins Gespräch zu kommen und Fragen zu 
stellen. 
In ihrem im Juli erschienenen dritten Roman 
treffen sich zwei ungleiche Schwestern nach 
Jahren in ihrem Elternhaus wieder. Ihre Zeitrei-
se führt sie in die Kindheit voller verwunsche-
ner Hippie-Träume und mit dem alten, orange-
farbenen R4 ihrer Mutter in die Bretagne. 
Bei Crêpes und Cidre unterm Sternenhimmel 
und einer Fahrt mit dem Boot des Vaters, die 

anders endet, als geplant, werden sie von den 
Gesetzen ihrer chaotischen Familie eingeholt. 
Ein Boot und ein Tisch, ein Fest und seine 
Gäste – und selbstbemalte Playmobilpferde: 
Manchmal ist das alles, was man im Leben 
braucht. 
Die Lektorin und Autorin Julia Holbe ist Lu-
xemburgerin und lebt in Frankfurt und in der 
Bretagne. „Man müsste versuchen, glücklich 
zu sein“ ist ihr dritter Roman, in dem Julia 
Holbe auf skurrile und berührende Weise über 
den Abschied von den Eltern erzählt, und von 
den Gesetzen, die alle Familien prägen. 
Der Eintritt zur Lesung in Schwalbach kostet 
fünf Euro. Karten gibt es im Vorverkauf in der 
Stadtbücherei und in der Geschäftsstelle der 
Kulturkreis GmbH im Rathaus sowie an der 
Abendkasse. 

Bestseller-Autorin Julia Holbe kommt Ende September nach Schwalbach. � Foto: Bothor

Kind steckt mit Kopf im Geländer fest
Schwalbach (sz). Die Feuerwehr wurde am 
vergangenen Freitagmittag in die Kita „Am 
Park“ alarmiert. In einem Treppengeländer der 
Einrichtung war ein Kind mit dem Kopf stecken-
geblieben. Das Geländer wurde mit Hilfe eines 

hydraulischen Rettungsgerätes so weit geöffnet, 
dass das Kind befreit werden konnte. Nach einer 
kurzen Kontrolle durch den Rettungsdienst 
konnte die kleine Patientin wieder an die Betreu-
er und die Eltern übergeben werden. 

Ein Trikot vom 
Eintracht-Boss

Die Schwalbacherin Julia Fanslau ist großer 
Eintracht-Fan und betreibt seit kurzem in 
Praunheim die Eintracht-Kneipe „Endstation 
Julia“. Eine Friseurin, die zu den Stammgäs-
ten zählt, kümmert sich seit vielen Jahren um 
die Haare von Axel Hellmann und so über-
raschte der Eintracht-Chef die engagierte 
Neu-Wirtin jetzt mit einem aktuellen Trikot 
ihrer Lieblingsmannschaft. � Foto: privat

Forstamt sucht nach Freiwilligen
Main-Taunus-Kreis (sz). Beim Forstamt Kö-
nigstein sind kurzfristig noch zwei freie Stel-
len für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr 
(FÖJ) ab Oktober für ein Jahr zu vergeben. 
Das Forstamt, das unter anderem auch für das 
Arboretum zuständig ist, ist auf der Suche 
nach jungen Menschen, die sich für die Natur 
und Umwelt interessieren und sich aktiv ein-
bringen möchten.
Für die Zeit des FÖJ gibt es 420 Euro Ta-
schen- und Verpflegungsgeld pro Monat bei 
einer Vollzeittätigkeit, außerdem 27 Tage Ur-
laub. Hinzu kommen Fahrtkostenzuschüsse 
zur Einsatzstelle und kostenlose Verpfle-
gung/Unterkunft und Fahrtkostenerstattung 
während der Seminare. Außerdem über-
nimmt Hessenforst für die FÖJler die Sozial-
versicherungsbeiträge und schließt eine be-
trieblichen Unfall- und Haftpflichtversiche-
rung ab.
Die Arbeit bei Hessenforst ist vielfältig. Das 

Forstamt Königstein betreut 26 Schutzgebiete 
und engagiert sich im Biotop- und Arten-
schutz. Daneben spielen Waldpädagogik und 
die Umweltbildung eine große Rolle. Neben 
der körperlichen Arbeit, bei zum Beispiel 
dem Aufbau strukturierter Waldränder, der 
Wiederaufforstung von Mischwäldern oder 
dem Schneiden von Streuobstbäumen, hat 
man so die Möglichkeit mit vielen Menschen 
in Kontakt zu kommen. 
Die Schutzausrüstung und alle Geräte für die 
Arbeit stellt das Forstamt. Die Arbeit bietet 
auch einen umfassenden Einblick in die Ar-
beit von Forstwirtinnen und Forstwirten so-
wie von Försterinnen und Förstern.
Informationen zum FÖJ in Hessen finden sich 
unter hessen-forst.de/karriere im Internet. Be-
werbungen können direkt unter ev-freiwilli-
gendienste-hessen.de/stellensuche einge-
reicht werden oder werden auch über das 
Forstamt angenommen.

Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

13. bis 19. September 2025

Eine lästige Aufgabe ist dank der 
Hilfe eines Freundes schnell er-
ledigt. Danach können Sie sich 
den Dingen zuwenden, die Ihnen 
Spaß machen und die gleichzei-
tig lukrativ sind.

Die aktuelle Sternenkonstella-
tion verstärkt Ihre hervorragen-
den organisatorischen Fähigkei-
ten. Nutzen Sie das, um ein paar 
Dinge zu planen, die dringend 
erledigt werden müssen.

Im Job kann es in dieser Woche 
ziemlich hektisch werden. Etwas 
mehr Gelassenheit bei gleichzei-
tiger Detailplanung hilft Ihnen 
dabei, die durchaus schwierigen 
Hürden elegant zu überwinden.

Mit einem kleinen Geschenk an 
Ihren Partner können Sie Ihre 
Dankbarkeit für die Unterstüt-
zung zum Ausdruck bringen, mit 
denen er Ihnen in den letzten Ta-
gen den Rücken freigehalten hat.

Im Grunde ist die ganze Situati-
on nicht so schwierig: Benutzen 
Sie Ihren gesunden Menschen-
verstand, dann lässt sich das an-
stehende Problem relativ locker 
bewältigen.

Machen Sie sich wegen Ihres Ge-
sundheitszustandes keine Sor-
gen: Ihre kleinen Wehwehchen 
werden schon bald wie wegge-
blasen sein. Ein Arztbesuch ist 
nicht zwingend nötig.

Seit einigen Tagen zeigen Sie 
sich im Job ziemlich flatterhaft, 
was man nicht gewohnt ist: Sie 
sollten sich jetzt ein festes Ziel 
setzen und mit aller Energie ver-
suchen, es rasch zu erreichen.

Überlegen Sie noch einmal alle 
Schritte Ihres geplanten Vorha-
bens und achten Sie auf jedes 
Detail: Wenn Sie sich diese Mühe 
nicht machen, werden Sie schei-
tern.

Neue Meinungsverschiedenhei-
ten müssen zwar nicht zwin-
gend in dieser Woche auf der 
Tagesordnung stehen, sind aber 
durchaus möglich. Signalisieren 
Sie Kompromissbereitschaft.

Freuen Sie sich auf einige sehr 
erlebnisreiche, schöne Tage, 
denn unter dem Einfluss der ak-
tuellen Planetenkonstellation 
werden Ihnen die Herzen nur so 
zufliegen. 

Wenn Ihnen eine wichtige Ent-
scheidung derzeit Bauchschmer-
zen bereitet und Herzklopfen 
verursacht, dann ist es völlig 
legitim, diesen Entschluss noch-
mal ein wenig zu vertragen.

Sie haben sich sehr kritisch zu 
einem Kollegen geäußert und 
sollen sich deswegen rechtfer-
tigen. Stehen Sie ruhig zu Ihrer 
Meinung, aber achten Sie genau 
auf Ihre Wortwahl.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

17  10

Sonntag

18  10

Freitag

18  10

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.deDAS WETTER AM WOCHENENDE Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

IMPRESSUM

Herausgeber: Hochtaunus Verlag GmbH 

Geschäftsführer:
Alexander Bommersheim
Markus Echternach

Geschäftsstelle: Vorstadt 20, 61440 Oberursel
Telefon: 06171 / 62 88-0, Fax: 06171 / 62 88-19
E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de
www.taunus-nachrichten.de

Verlagsleiter: Angelino Caruso

Redaktion: 
Mathias Schlosser
Telefon 06196 / 848080
E-Mail: redaktion-sz@hochtaunus.de

Redaktionsschluss:
Dienstag vor Erscheinen, 15 Uhr
(eingesandte Fotos bitte beschriften)

Auflage: 8 000 verteilte Exemplare

Erscheinungsweise:
Wöchentlich donnerstags erscheinende 
unabhängige Lokalzeitung 
für die Stadt Schwalbach am Taunus

Anzeigenschluss:
Dienstag vor Erscheinen, 16 Uhr

Mittwoch vor Erscheinen, 10 Uhr
für Todesanzeigen.

Private Kleinanzeigen: Dienstag, 12 Uhr

Anzeigen- und Beilagenpreise:
Preisliste Nr. 30 vom 1. Januar 2025

Druck:
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstr. 1, 63571 Gelnhausen

Für eingesandte Manuskripte und Fotos 
wird keine Haftung übernommen.

Schwalbacher ZeitungSchwalbacher Zeitung



Donnerstag, 11. September 2025 Kalenderwoche 37 –SCHWALBACHER ZEITUNG Seite 7

Juwelier Fehn seit 1916

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

 

Die gebürtige Österreicherin glänzte 
in mehr als hundert Fernsehfilmen 
und spielte sich in die Herzen des 
deutschen Publikums. In ihrem Buch 
spricht die Schauspielerin mit einem 
Augenzwinkern ganz offen über die 
Höhen und Tiefen ihres Lebens.

VON DER ROLLE

AGLAIA SZYSZKOWITZ 
LIEST AUS IHREM BUCH

19.9.2025
16.00 UHR
Wir bitten um 
Anmeldung unter
Tel. 06173/93 44 93

€ 15,00 inkl. 
Begrüßungsgetränk

Rosenhof Kronberg Seniorenwohnanlage Betriebsges. mbH
Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg • Tel. 06173 / 93 44 93

www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

Foto: Ruth Kappus

Taunus Nachrichtenwww. .de

Die Schwalbacher Zeitung auf 
unserem Online-Portal

„Krimi-Abend mit Psycho-Einheiten“
Schwalbach (sz). Am Samstag, 27. Septem-
ber, startet um 19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus die Theatersaison 2025/2026 mit 
der Krimikomödie „Das Kind in mir will 
achtsam morden“.
Der Ex-Strafverteidiger Björn Diemel führt 
darin mit Sascha, seinem kriminellen Partner 
mit Erzieherausbildung, mittlerweile einen 
eigenen Kindergarten. Im ersten Stock des 
schicken Altbaus wohnt er selbst und im Kel-
ler ist der brutale Verbrecher Boris einge-
sperrt. Die Entdeckung von Boris durch Max, 
den Sohn von Laura, in die sich Björn verliebt 
hat, und die daraus entstehenden Verwicklun-
gen führen für Björn von einem Problem zum 
nächsten. Außerdem ist da noch Nils, der 
Kellner im Allgäu, die Assis im Park und vor 
allem die Holgerson-Bande mit der goldenen 
Jesusstatue. Björn folgt den Ratschlägen sei-
nes Psycho-Coachs Breitner, dreht sein Ge-

dankenkarussell und nimmt Kontakt zu sei-
nem inneren Kind auf. 
Die Kulturkreis GmbH kündigt einen „amü-
santen Krimi-Abend mit Psycho-Einheiten 
vom Feinsten“ an, der nach dem zweiten Teil 
der Achtsam-morden-Reihe von Karsten Dus-
se entstanden ist.
Einlass sowie Öffnung der Abendkasse ist ab 
18.30 Uhr. Der Theaterausschuss der Kultur-
kreis GmbH übernimmt die erste Bewirtung 
und stimmt im Foyer mit Lachshäppchen so-
wie Getränken auf den Theaterabend ein.
Tickets für sind zu Preisen zwischen 13 und 
25 Euro in der Geschäftsstelle der Kultur-
kreis GmbH im Rathaus, online über ticket-
regional.de sowie bei allen Ticket-Regional-
Vorverkaufsstellen erhältlich. Die Ticket-
Regional-Vorverkaufsstelle in Schwalbach 
befindet sich in der Papiertruhe in der Ring-
straße 23.

Am 27. September startet das Theater im Bürgerhaus in die neue Saison. � Foto: Sommer

Kindermusical im 
Bürgerhaus
Schwalbach (sz). Am Sams-
tag, 13. September, führen die 
Chöre „Musica Kids“ und 
„Musica Teens“ des Schwal-
bacher Gesangvereins „Pro 
Musica“ gemeinsam das Mu-
sical „Kwela, Kwela“ auf. Die 
Vorstellung beginnt um 16 
Uhr im großen Saal im Bür-
gerhaus. Der Eintritt ist für 
Kinder kostenfrei. Erwachse-
ne zahlen fünf Euro. Eine wei-
tere Aufführung für Schul-
klassen findet am Montag, 15. 
September, um 10 Uhr statt. 
Interessierte Klassen können 
sich bei Maria Albert-Da-
maschke unter der Nummer 
0173/6870758 anmelden.

Impulse bei der 
Wanderung
Schwalbach (sz). Die Chris-
tusgemeinde Schwalbach lädt 
zu einer meditativen Wande-
rung mit christlichen Impul-
sen ein. An mehreren Weg-
Stationen soll es anregende 
Inputs für das Leben und über 
Gott geben, über die man 
während des Wanderns nach-
denken kann. Teile der Wan-
derung werden im Schweigen 
stattfinden. Treffpunkt ist am 
Samstag, 20. September, um 
13Uhr am oberen Parkplatz 
des TC Schwalbach. Von dort 
startet ein etwa neun Kilome-
ter langer Rundweg. Die 
Strecke ist nicht besonders 
anspruchsvoll, man sollte 
aber gut zu Fuß sein und circa 
drei bis vier Stunden Zeit ein-
planen.Wegen der begrenzten 
Teilnehmerzahl ist eine An-
meldung per E-Mail an pico-
tohall@aol.com erforderlich.
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✝ WIR GEDENKEN

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

PIETÄTEN✝

 Man sieht die Sonne langsam untergehen 
 und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist. 
 (Franz Kafka)

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von unserem herzensguten Papa, 
Opa, Uropa, Schwiegervater, Schwager, Onkel und Freund

Volker von Hain
* 11. Oktober 1942                † 28. Juli 2025

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber Du bist überall, wo wir sind.

In liebevoller Erinnerung:
Daniela
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.
Schwalbach, im September 2025
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 

������ ������� ���������� ����������������������������
���� ������� ���������� ������������������������������������������������������
���� ������� ����������� ��������������������������������������������
� � � ������������������������������������
�������������������
� � � ��������������������
���������������������������������

Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

�
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So.		14.09.	 			10:00	Uhr														 Gottesdienst	der	EFG
Di.		16.09.														19:30	Uhr Bibellesen	im	Atrium

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 14.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Christof Graf  (mit Abendmahl)

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach
37/2025

Erscheinungstag: Mittwoch, 10.09.2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

Sa. 13.09. 14.00 Kinder- und Jugendbasar

So. 14.09. 10.00 Gottesdienst mit 
             Pfr. Johannes Kalchreuter und
            Einführung der neuen 
             Konfirmanden  

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 37/25

Erscheinungstag: Mittwoch 10.09.2025 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

Do 04.09.   St. Pankratius 09:00 Uhr Wortgottesdienst 
So 07.09.   St. Pankratius 09:30 Uhr Sonntagsmesse  
Mi 10.09.   St. Martin 18:00 Uhr Werktagsmesse
Do 11.09.   St. Pankratius 09:00 Uhr Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  

 

Do 11.09.   St. Pankratius 09:00 Uhr Wortgottesdienst
So 14.09.   St. Pankratius 09:30 Uhr Sonntagsmesse und Kindergottesdienst
Mi 17.09.   St. Martin 18:00 Uhr Werktagsmesse

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  

So, 14.09.  17 – 20 Uhr, Gemeindehaus St. Pankratius : Abendbrot im Abendrot – 
Familien, Groß und Klein, Jung und Alt sind herzlich willkommen, den Tag in 
Gemeinschaft ausklingen zu lassen. Für Essen und Trinken zu familiengerechten 
Preisen ist gesorgt. Eine Spielecke ist vorhanden. 
Veranstalter: Ortsausschuss Schwalbach

Termine der Katholischen Pfarrgemeinde Heilig Geist am Taunus
Gemeinde St. Pankratius

KW 37/2025 - Erscheinungstag 10.09.2025 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

Do. 11.09. 16.30 Uhr Puppentheater Peppa Wutz
Sa. 13.09. 18.00 Uhr Abendgottesdienst (Prädikantin Eva Großjohann)
So. 14.09. 18.00 Uhr Konzert Henryka Tronek, Geige & Anke Brunsmann, Klavier

Werke von Händel, Tartini, Mozart & Dvořák
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Mo. 15.09. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre

Di. 16.09. 16.00 Uhr Konfi-Zeit (Pfarrer Sam Lee)
Mi. 17.09. 15.00 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
Do. 18.09. 15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde
Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
Alle Telefone 50 38 39-0 Email: limesgemeinde.schwalbach@ekhn.de

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 37/2025

Erscheinungstag: Donnerstag, 11. September 2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)
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Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster, die  
Ihr  Zuhause  
perfekt machen
mit unseren modernen, 
 maßgeschneiderten 
 Fenstersystemen!

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

(DJD). Heizen macht 70 Prozent 
des privaten Energieverbrauchs 
aus. Grund genug, beim Kauf einer 
neuen Heizung genau hinzuse-
hen. Öl und Gas werden immer 
teurer und eventuell zukünftig 
verboten. Fernwärme ist selten 
verfügbar, und die gängigen Wär-
mepumpen sind oft keine pas-
sende Lösung für ältere Häuser. 
„Eine gute Alternative bieten dann 
Pelletheizungen“, erklärt Beate 
Schmidt-Menig, Geschäftsführerin 

von ÖkoFEN. Denn Holzpellets 
seien günstig und verbrennen 
CO2-neutral. Für die Herstellung 
werde kein Baum gefällt, da sie 
aus Sägenebenprodukten ge-
presst werden. „Unsere modernen 
Kessel mit ZeroFlame-Technologie 
erreichen außerdem Feinstaube-
missionen nahe dem Nullwert“, so 
Schmidt-Menig – mehr unter 
www.oekofen.de. Für den Einbau 
können Eigenheimbesitzer bis zu 
23.500 Euro Förderung erhalten.

Pelletheizungen :  
Die Wärme-Alternative

Pellets sind ein heimischer Brenn-
stoff, für den kein Baum gefällt wird. 
Sie entstehen als Nebenprodukt in 
Sägewerken. �
� Foto: DJD/ÖkoFEN Heiztechnik

✝ WIR GEDENKEN

CJZ präsentiert 
Margaux und Banditen
Bad Soden/Schwalbach (sz). Unter dem 
Jahresthema „The Sound of Dialogue“ der 
Christlich-Jüdischen Gesellschaften spielen 
„Margaux & die BANDiten“ am Sonntag, 
21. September, ab 18.30 Uhr im Kino 
„CasaBlanca“ in Bad Soden auf. Im Zentrum 
des Abends steht die Begegnung, der leben-
dige Dialog großartiger Musiker, die im Jazz 
stets Meister des Augenblicks  sind. Karten 
gibt es zum Preis von 20 Euro per E-Mail an 
info@casablanca-badsoden.de oder an der 
Abendkasse.

Fahrräder aus Kellern 
verschwunden
Schwalbach (sz). In der Sauererlenstraße 
wurden zwei Fahrräder aus Kellern gestohlen. 
Zunächst stahlen Diebe in der Nacht zum 
Dienstag vergangener Woche in der Haus-
nummer 19 ein E-Bike der Marke „Cube“ im 
Wert von rund 5.000 Euro gestohlen. Am Wo-
chenende verschwand dann aus einem ande-
ren Keller in der Sauererlenstraße ein Moun-
tainbike der Marke „Germatec“ im Wert von 
2.500 Euro. Die Polizeistation Eschborn 
nimmt in beiden Fällen Hinweise unter der 
Rufnummer 06196-96950 entgegen.

Heftiger Widerstand bei Festnahme
Schwalbach (sz). Im Rahmen einer Fahndung 
nach einem Hausfriedensbruch wollte die Poli-
zei am Samstag gegen 23.10 Uhr in der Sulzba-
cher Straße eine Person, auf die die Täterbe-
schreibung passte, kontrollieren. Der Mann 
zeigte sich nach Angaben der Polizei  von Be-
ginn an unkooperativ, aggressiv und verweiger-
te die Angabe seiner Personalien. Daraufhin 

sollte die Person nach Ausweisdokumenten 
durchsucht werden. Dabei wehrte er sich und 
versuchte sich gewaltsam aus den Griffen der 
Beamten loszureißen. 
Die Beamten brachten ihn schließlich zur 
Dienststelle nach Niederhöchstadt, wo er er-
neut Widerstand leistete und eine Beamtin 
leicht verletzte.

Der neue „Apfelbote“ ist erschienen
Main-Taunus-Kreis (sz). Die Herbst-Winter-
Ausgabe des „Apfelboten“ ist da. Einmal 
mehr bietet das Magazin der Hessischen Ap-
felwein- und Obstwiesenroute Beiträge rund 
um das Thema Streuobst und Apfelwein aus 
dem Rhein-Main-Gebiet.
So wird im neuen Heft beleuchtet, warum 
Streuobstwiesen wahre „Hotspots der Biodi-
versität“ sind. In kaum einer anderen europäi-
schen Landschaftsform ist die Vielfalt an Tier- 
und Pflanzenarten so groß. Warum das so ist 
und was auf Streuobstwiesen alles so lebt, 
wächst und blüht, das ist Thema eines aus-
führlichen Beitrags in der aktuellen Ausgabe. 
Ein weiterer Beitrag beschäftigt sich mit der 
Situation der Keltereien in der Region. Deren 
Zahl nimmt ab, und die bestehenden Betriebe 
sehen sich mit ernsthaften Herausforderungen 
konfrontiert. Der „Apfelbote“ wirft einen 
Blick auf steigende Kosten, internationale 
Konkurrenz und die Herausforderungen des 
Klimawandels.
Wie wird Apfelwein eigentlich hergestellt? 
Und was sollte man wissen, wenn man es 
selbst einmal ausprobieren möchte? Das er-
läutert ein weiterer Beitrag. Kurse für Selbst-

kelterer und Interessierte in der Region zei-
gen, worauf es auf dem Weg vom Apfel zum 
hessischen „Nationalgetränk“ ankommt.
Schließlich ist der Herbst auch noch die heiße 
Phase der hessischen Obstwiesenkultur. Da 
wird geerntet, gekeltert, genossen und gefei-
ert. Deswegen informiert die Herbstausgabe 
des „Apfelboten“ über das umfassende Pro-
gramm in den kommenden Monaten in der 
Region – von Kelterfesten über Exkursionen 
bis hin zu Genusswochen.
„Ich freue mich, dass es wieder gelungen ist, 
eine so interessante und lesenswerte Ausgabe 
des `Apfelbotens´ zu produzieren. Das Maga-
zin ist mittlerweile ein gefragtes Magazin für 
Apfel-Kultur geworden.  Wichtig ist mir, dass 
auch die Regionalschleifen der Apfelwein- 
und Obstwiesenrouten weiterhin ihren Raum 
im Heft erhalten“, sagt Rouven Kötter, der 
Erste Beigeordnete des „Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain“.
„Der Apfelbote“ informiert zweimal jährlich 
über alle Termine rund um die Route und er-
scheint jeweils im Frühjahr und im Herbst. In 
jeder Ausgabe werden Aktionen und Termine 
der aktiven Mitglieder aus den Regional-
schleifen veröffentlicht. Mit dem Magazin 
informiert der Regionalverband über die Be-
deutung der hessischen Apfelwein- und Obst-
wiesenkultur und will dazu beitragen, die 
Streuobstwiesen als einzigartige Lebensräu-
me und wichtiges Kulturgut zu erhalten und 
die vielen Streuobst-Engagierten wie Kelte-
reien, Hofläden oder gastronomische Betrie-
be bekannter zu machen und wirtschaftlich zu 
stärken.
Der neue „Apfelbote“ liegt in den nächsten 
Rathäusern der Region, bei Mitgliedern und 
Partnern der fünf Regionalschleifen der Hes-
sischen Apfelwein- und Obstwiesenroute so-
wie im Regionalverband aus. Im Internet 
kann das Magazin unter https://www.klima-
energie-ffm.de heruntergeladen werden.

Vor wenigen Tagen ist der neue „Apfelbote“ 
erschienen.� Foto: Regionalverband

Oldtimer fuhren für den guten Zweck
Main-Taunus-Kreis (sz). Mit rund 130 Fahr-
zeugen startete am vergangenen Sonntag die 
Oldtimerrallye „Main-Taunus Klassik“. Wie 
Landrat Michael Cyriax mitteilt, führte die 
130 Kilometer lange Strecke durch den Main-
Taunus-Kreis und über die Kreisgrenzen hin-
aus. Der Erlös fließt in die Main-Taunus-Stif-
tung, die unverschuldet in Not geratenen 
Menschen möglichst unbürokratisch und 
schnell helfen will. 
Die Route führte über mehrere Stationen, bei 
denen Aufgaben zu lösen waren, vom Landrat-
samt in Hofheim zur Konrad-Adenauer-Schule 
in Kriftel. Den ersten Platz belegten Dirk und 

Dagmar Engelhardt mit einem Triumph Spitfi-
re 1500 von 1977. Es folgten auf Platz zwei 
Christian Koeper und Eva Weissmann-Koeper 
mit einem VW Golf I Cabriolet von 1992. Den 
dritten Platz belegten Daniel und Lina Helfrich 
sowie Jacqueline Weigelt mit einem Mercedes 
Benz E 200 W 124 von 1994.
Als kreativstes Fahrzeug wurde der Wagen 
von Manfred Liebold prämiert, der seit zehn 
Jahre an der Rallye teilnimmt. Sein Willys 
MB Jeep aus dem Jahr 1943 hat 1944 an der 
Landung in der Provence teilgenommen. Der 
Fahrer und sein Beifahrer Klaus Biermann 
trugen das passende Outfit. 

130 blank geputzte Oldtimer fuhren am Sonntag durch den Main-Taunus-Kreis. Foto: Engelter

„Pop-Camp“ der Musikschule startet
Eschborn (ew). Die Musikschule Taunus 
setzt ihre Workshopreihe „Pop-Camp“ fort. 
Ab dem heutigen Donnerstag lädt das Projekt 
unter dem Motto „Musikalische Zeitreise“ 
alle Interessierten ab 16 Jahren ein, gemein-
sam die populäre Musik der vergangenen 75 
Jahre zu erarbeiten. 
Von Rock’n’Roll und Swing über Funk, Dis-
co und Rock bis zu aktuellen Stilrichtungen 
werden verschiedene Jahrzehnte musikalisch 
erlebbar. „Das Besondere am Pop-Camp ist, 
dass nicht nur gelernt, sondern in erster Linie 

gespielt, ausprobiert und improvisiert wird.“ 
So entsteht ein lebendiges Bandfeeling, unab-
hängig vom musikalischen Niveau der Teil-
nehmenden“, erklären die Kursleiter Marek 
Herz und Wolfgang Thomas. 
Der Workshop umfasst sechs Termine don-
nerstags von 19.30 Uhr bis 21 Uhr im Musik-
schulgebäude  in der Steinbacher Straße 23 in 
Niederhöchstadt. Die Kosten liegen je nach 
Teilnehmerzahl zwischen 145 und 235 Euro. 
Die Anmeldung ist online unter musikschule-
taunus.de möglich.
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Immer informiert!

ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Pfeifen/Tabak, Pfeifen gebraucht/
neu von Privat/Rentner zu kaufen 
gesucht.  Tel.0151/25237802

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Kaufe alte Teak-Möbel (Sessel, 
Tisch, Regal, Sofa etc.) auch rest.
bedftg; sowie gebrauchte Design-
möbel + Lampen der 50–70s.
 Tel 0176/45770885

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Suche Youngtimer und Oldtimer.  
 Tel. 0176/60431216

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
sehr günstig in Kronberg Schönberg 
zu verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Tiefgaragenplatz in Bad Soden ab 
sofort zu vermieten, sehr gut be-
fahrbar, für 65,- €/ Monat, Robert-
Stolz-Str. 3.  Tel. 06196/7751000

Suche Garage in Königstein oder 
Falkenstein zur Miete für Mercedes 
C 200.  Tel. 06174/3502

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu ver-
mieten. Tel. 0152/08550655

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Es ist nie zu spät! Fite sie, Ende 70 
sucht seriösen Mann für gemeinsa-
me Unternehmungen, evtl. mehr. 
  Chiffre VT 01/37

Dominanter attraktiver Gentleman 
Ü50 bietet solventer und devoter 
stilvoller Frau ihre wahre Erfüllung 
auf Dauer. powertaunus@outlook.de

I’m looking for native speaker for 
language conversation practice.
 Tel. 0172/9625126

Singles 50+ treffen Singles am  
Mi., den 17.09.2025 um 19:00 Uhr 
in Bad Homburg. Info:
 Tel. 01512/2255286

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Elke, 63 J., fraulich, hübsch, auf Anhieb
sympathisch. Bin mobil mit eig. Auto, eine
zärtl. Frau, die mit viel Liebe kocht, backt u.
verwöhnt, auch einem Umzug zu Dir stün-
de nichts im Wege. Freu mich schon auf
Deinen Anruf üb. pv u. unser Kennenler-
nen. Tel. 0152-24910120

 ➤ Frieda, 78 J., gute Köchin, mit schö-
ner weibl. Figur, jünger wirkend, bin sehr
ordnungsliebend, fleißig, häuslich u. mobil.
Habe keine großen Ansprüche, wir müs-
sen uns mögen. Welcher einsame Mann
wünscht sich eine liebe, fürsorgliche Witwe
wie mich? Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

 ➤ Irmtraud, 73 J., mit weibl. Figur, ver-
ständnisvoll, anschmiegsam aber nicht er-
drückend. Suche nach der Trauerzeit noch
einmal einen Mann, mit dem ich glücklich
sein kann. Mir ist nichts zu viel, würde Ih-
nen ein behagliches Zuhause schaffen u.
für Sie da sein. Wollen wir beide es ver-
suchen? pv Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Für unseren enwicklungsverzöger-
ten Sohn (jugendlich) suchen wir ei-
ne Person zur Beschäftigung 
(schreiben, lesen, puzzeln, usw.) re-
gelmäßig in der Woche.  
 Tel. 0172/8966330 Maher

Frau aus Ukraine sucht ab Okto-
ber eine neue Stelle als 24 Stunden 
Betreuerin (Pflege) bei Ihnen zu 
Hause. Privat .  Tel. 0152/22510403

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421 

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir (junges Ehepaar mit Kinder, bei-
de berufstätig) suchen in Oberursel 
oder Umgebung ein Haus, Mehrfa-
milienhaus oder Grundstück. Gerne 
auch sanierungsbedürftig und direkt 
von privat. Finanzierung ist gesi-
chert – wir freuen uns über jedes 
Angebot! Tel. 0176/57850808

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3 Zimmer Küche, Bad, Balk. 92 m2, 
Zentrum Bad Homburg 375.000,- €, 
bitte kein Makler anfragen. 
  Tel. 0179/4820589

GE WERBER ÄUME

Alternative Räume für Atelier oder 
Gewerbe in Krbg./Oberhöchstadt 
zu vermieten. OG 110 m2 mit innen-
liegender Treppe ins Dachgeschoss 
63 m2, 2 Bäder, 2 Toiletten. Miet-
preis 1200,- € zzgl. Nebenkosten.
 Tel. 0163/8815868

Oberurseler Gewerbegebiet, Büro 
mit 3 Zi, Kü, 2 WCs, Keller u. Bal-
kon, 66 m2, 2 Stellplätze (20,- € pro 
Stellpl./Monat), 1. OG mit Etagen-
heizung, KM 660,- € + NK/Kt. ab 
1.10. Tel. 01575/5202128

MIETGESUCHE

Suche 3 ZKB in Oberursel (ideal. 
zentrumsnah und Balkon o.ä.) für 
langfristiges Mietverhältnis. Leiten-
der Angestellter, NR, keine Haustie-
re. Ich freue mich auf Ihr Angebot.  
 Tel. 0176/56865232. Danke!

Suche bis DEZ. in Bad Soden oder 
Umgebung eine schöne 2,5 -3 ZM/
EBK in ruhigen Lage mit Stellpl., von 
ruhigen Dame, selbständig.  
 Tel. 0174/3886705

Single Frau m. erwachsenen Kin-
dern sucht 2 ZWhg in OU o. HG in 
ordentlichem Haus. Kein DG o. 
Hochhaus, Bonität einwandfrei, MA 
Grundschule.  c.jakobsen@gmx.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 18: Die Berechnung des Zugewinnausgleichs
von Andrea Peyerl
Neben dem Anfangsvermögen ist zur Berechnung des Zugewinnaus-
gleichs die Feststellung des Endvermögens erforderlich. Endvermögen 
ist das Vermögen, das jeder Ehepartner am Tag der Zustellung des 
Scheidungsantrages in seinem Eigentum hat. Dieser Zeitpunkt wird 
auch als Rechtshängigkeit der Scheidung bezeichnet. 

Nach Ablauf des Trennungsjahres haben Sie die Möglichkeit, bei dem 
zuständigen Familiengericht den Scheidungsantrag zu stellen. Die 
anwaltliche Vertretung, die das Scheidungsverfahren einleitet – es 
besteht Anwaltszwang – wird den Antrag auf Ehescheidung mehrfach 
an das Gericht übersenden. Sobald die Gerichtskosten gezahlt sind, 
erfolgt durch das Gericht per Post die Zustellung des Antrages an den 
Ehepartner. Der Tag, an dem dieser die Zustellung erhält, ist der maß-
gebliche Stichtag für das Endvermögen und damit für die Berechnung 
des Zugewinnausgleichs. 

Endvermögen ist das gesamte Vermögen, das bei Rechtshängigkeit 
des Scheidungsantrages vorhanden ist. Woher es stammt, ist dabei 

erst einmal unerheblich. Es wird nicht nur das Vermögen berücksich-
tigt, das in der Ehe gebildet wurde, sondern auch solches, das bereits 
bei Eheschließung, also im Anfangsvermögen, vorhanden war. 

Zum Endvermögen gehört danach:

1. Das Vermögen, das während der Ehe erworben wurde

2.  Das Vermögen, das bereits vor oder anlässlich der Eheschließung 
vorhanden war

3. Das Vermögen, das während der Ehe geerbt wurde

4.  Das Vermögen, welches ein Ehegatte durch Schenkung erhalten 
hat.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 25. September 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Mainzer Hofsänger treffen Frauenchor
Frankfurt (sz). Die Mainzer Hofsänger ha-
ben auch in Schwalbach und Eschborn viele 
Fans. Wer die Sänger einmal live erleben 
möchte, hat am Sonntag, 28. September, im 
benachbarten Frankfurt-Sossenheim die Ge-
legenheit.
Die „Mainzer Hofsänger“ hatten sich Anfang 
des Jahres auf die Suche nach Gesangsverei-
nen gemacht, die ein Jubiläum feiern und stie-
ßen auf die Chorgemeinschaft Frankfurt-Sos-
senheim, die in diesem Jahr ihr 145-jähriges 
Bestehen feiern will. 
Nun ist es soweit. Das Jubiläumskonzert fin-
det am Sonntag, 28. September, um 17 Uhr 
im Volkshaus Sossenheim in der Siegener 
Straße 22 statt. Das Konzert gestalten der be-
rühmte und der etwas weniger berühmte Chor 
mit Geschichte und Leidenschaft. Das sind 

zum einen die etwa 35 Sängerinnen der Chor-
gemeinschaft unter Chorleiterin Hanna Serr, 
die auch den Schwalbacher Chor „Li(e)
dschatten“ leitet und zum anderen der etwa 15 
Sänger umfassende Chor der Mainzer Hof-
sänger plus Chorleitung.
Man darf sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm freuen. Zu den Welthits aus Film, 
Musical, Pop und Gospel sollen auch Show-
Einlagen kommen. Und auch das wurde vor-
ab schon einmal mit einem „Augenzwinkern“ 
verraten, den Abschluss wird der gemeinsam 
gesungenes Gospel-Klassiker „Oh Happy 
Day“ bilden.
Der Eintritt kostet 19 Euro. Ticketreservie-
rung sind telefonisch unter der Nummer 0172 
6947017 oder adticket.de und reservix.de im 
Internet möglich.

Der Sossenheimer Frauenchor freut sich auf den gemeinsamen Auftritt mit den berühmten 
„Mainzer Hofsängern“ Ende September. � Foto: Krüger
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Japanerin, ledig, sauber, Nichtrau-
cherin, keine Haustiere, sucht Woh-
nung in Bad Homburg Stadtmitte, 
bis 800,- € warm, Einkommen gesi-
chert, Kontakt über Kollege Tatto 
Ota  Tel. 0151/50035541

Suche Wohnung, auch teilmöb. 
zum 1.11.25 ab 55 m2 in Schönberg 
o. Kronberg.  Tel. 06173/9948505

Von Privat: Suche 1–2 Zimmer- 
Wohnung in Bad Homburg für be-
rufstätige Dame.
 Tel. 06172/488668

Kleine Wohnung bis 450,- € kalt in 
Bad Homburg gesucht. Auch Zim-
mer mit WC + Dusche.
 Chiffre VT 03/37

VERMIETUNG

Kronberg, v. privat. Großzügige 
2,5- ZKBB, G-WC, zentrale ruhige 
Toplage - nahe Stadthalle/Bhf, 
Hochw. modernisiert, Parkett, Gra-
nit. usw KM 980,- € + Garage 70,- €
  Chiffre VT 02/37

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

2 WZ-Schränke u. Doppelbett, Ei-
che rustikal für Selbstabholer.
 Mail: anjatrippelneu@icloud.com

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe oder Physik? 
Prom. Physiker mit viel Nachhilfe- 
Erfahrung kann helfen. Komme zu 
Ihnen. Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Familie in Kö.-Falkenstein sucht 
zuverlässige und tatkräftige Unter-
stützung im Haushalt (putzen, bü-
geln, ev. kochen) für 4–8 Std/Woche 
vormittags.  Tel. 0176/70705596

Haushälterin gesucht für 4-Perso-
nen-Haushalt in Neuenhain, ca. 10–
12 Std./Woche; Aufgaben: Putzen, 
Bügeln; Wir wünschen uns selbst-
ständiges, mitdenkendes Arbeiten. 
Bei Interesse: Tel. 0176/2120653

Sie suche ich! Top Haushälterin für 
Ein-Personen-Haushalt in Falken-
stein. Sie sollten mit allen anfallen-
den häuslichen Arbeiten eines Hau-
ses vertraut sein und für den gr. 
Garten einen grünen Daumen ha-
ben. Zeitlich flexibel, möglichst un-
gebunden, mindestens 15 Std. p.W. 
gerne mehr, belastbar, gepflegt und 
mit guten Umgangsformen. Ein 
Fahrzeug und sehr gute Deutsch-
kenntnisse sind Voraussetzung. 
Über Ihren Anruf - zwischen 18.00 
bis 19.00 Uhr - freue ich mich.
 Tel. 0163/2482575

Zuverlässige deutsch sprechende 
Putzhilfe für 6 Std/Woche in Kron-
berg gesucht.  Tel. 06173/6972 (evtl. 
 AB, rufe zurück)

Haushaltshilfe zum Saubermachen 
und Bügeln gesucht in Königstein- 
Schneidhain für 4 Std/Wo. Nur Mini-
job oder Rechnung.  
 Tel. 06174/9350495

Erfahrene, deutschsprechende  
Haushaltshilfe f. 2 Pers. Haushalt in 
Kronberg ges. Putzen, bügeln, 4 
Std. 14-tägig.  Tel. 06173/61848

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management. Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174 8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Nette Putzfrau sucht Minijob … 
Büro … Treppenhaus … Bäckerei ... 
Wennn Sie Interesse und Hilfe brau-
chen, bitte rufen Sie mich an oder 
schreiben Sie mir ...  
 Tel. 0157/81234849

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Erfahrene Altenpflegerin mit guten 
Deutschkenntnissen, sucht Vollzeit-
job in privatem Haushalt mit Wohn-
möglichkeit.  Tel. 0176/97900836

Zuverlässige Putzfee mit langjähri-
ger Erfahrung im Putzen. Gründlich, 
freundlich & mobil – alle 2 Wochen. 
Kontakt per SMS oder WhatsApp: 
 0157/32086608

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Haus Renovierungen, Trockenbau, 
Badsanierung, Parkett und Laminat, 
Fassaden- und Malerarbeiten, Kel-
lerisolierung, Außen, Innen, Pflas-
terarbeiten, Fliesenlegen, Sanitärar-
beiten, Wohnungssanierung. 
 Tel. 0157/38136689

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/70409065

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen im Privathaus und Büro 
in Kronberg, Oberursel und König-
stein. Tel. 0152/15394712

Sehr loyale, zuverlässige junge 
Frau sucht Arbeit im Privathaushalt. 
B. Homburg, Oberursel, Friedrichs-
dorf. Tel. 0172/466189

RUND UMS TIER

Fiethe, 4-jähriger, blonder Rauhaar-
dackel, sehr lieb, nicht erzogen, 
sucht liebevolles Zuhause mit fester 
Hand. Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Klavierunterricht von Dipl.-Musi-
kerin, Pianistin für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Präsenz oder On-
line.Info:  Tel. 0176/49936474

Frankofon-Konversations-Partner/
in gegen Englisch v. native speaker 
gesucht, vorzugsweise in Bad Hom-
burg/Oberursel. Tel. 0173/9934973

VERK ÄUFE

Anbauwand (Marke Behr) H 2,40m, 
B 2,20m, T 45 cm zum Selbstabbau
abzugeben. VB 200–300,- €. 
  Tel. 06101/43416

VORWERK Kobold VT300 Bo-
denstaubsauger mit diversem Zu-
behör u.a. Saugschlauch, Saugrohr, 
Filtertüten, Düsen, weit unter Neup-
reis zu verkaufen.  
 Tel. 0151/46283754

E-Bike Velo de Ville KEB 400, 
20 Zoll, 8 Gänge, Rücktritt, RH 
46 cm, Akku Bosch 500, 182 km ge-
fahren, gekauft 9/23 NP 2800,- €, 
für 1600,- € zu verkaufen. Abholung 
in Bad Homburg.  Tel.06172/302207

Fahradträger Atera Strada für 2 
Räder kaum gebraucht incl. Wand-
halterung z. verk. Abholung. 
 Tel. 06172/33342

Verkaufe E-Rolektor, 1 Jahr alt, 
fast unbenutzt, 4-rädrig. Voll funkti-
onsfähig, VB 1200,- €.  
 Tel. 06172/778364

Haushaltsauflösung: div. Designer- 
Möbel, Lampen (u. a. artemide), 
Wasch maschine zu verkaufen/   
-schenken, 13.9., 11:00–16:00 Uhr, 
Tannenwaldallee 60b.

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche geduldige Nachhilfe für di-
gitale Fragen, APP´s usw. Nach Be-
darf und Absprache.  
 Tel. 0172/6247572

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich den DM/Euro 
Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Welpenkurs – der beste Start ins 
Hundeleben. Für alle Rassen ab der 
9. Lebenswoche. Über 8 Wochen wird 
dein Welpe spielerisch an verschie-
dene Umweltreize herangeführt, 
das Sozialverhalten gestärkt und 
die Bindung zwischen Mensch und 
Hund gefestigt. Nächster Kursbe-
ginn: 11.10.2025 um 11:15 Uhr. In-
formation & Anmeldung:
 welpen@boxerklub-fischbach.de

Erfahrene Physiotherapeutin bie-
tet Krankengymnastik, Lymphdrai-
nage & Massage direkt bei Ihnen zu  
Hause oder in Pflegeeinrichtungen. 
Fachgerechte Betreuung für Senio-
rinnen, mobilitätseingeschränkte 
Personen sowie Patientinnen nach 
Operationen oder Verletzungen. In-
dividuell angepasste Therapie zur 
Schmerzlinderung, Mobilitätsförde-
rung und Rehabilitation.
 Tel. 0153/7580980

Transporter mit Fahrer, 80,- € pro 
Stunde netto.  Tel. 0152/01706895

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wenn es alle wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat eine 
höhere Reichweite im  
Hochtaunuskreis.  
Ob Anzeigenwerbung oder  
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
146.300 Exemplaren:  
Sie bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 



Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit

 / Medaillen

Pelzen aller Art

Ringe & Ketten

schnitzereien

Bruchgold

erhaltene

m

Wir kaufen Spirituosen aller

Aktions-Woche 12.09. - 20.09.2025

Goldhaus REZA
Industriestraße 27 

61381 Friedrichsdorf 
Parkplätze vorhanden

Filiale: 
Schulstraße 1A 

65824 Schwalbach

Wir kommen zu Ihnen nach Hause, von Mo.-So.,  
für eine kostenlose Beratung. Bis 100 km mit Terminvereinbarung.

Tel 06172/6 07 09 98

Porzellan

Sa 13 Mo 15 Di 16 Mi 17 Do 18 Fr 19 Sa 20
September September September September September September September

Fr 12
September

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10 – 17 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10 – 17 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr

105 €

105 €

PRO GRAMM
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